
Pressemitteilung

Christian Junghanns
In neuem Gewand: Christian Junghanns verbindet Pop Art, Comic-Kunst und
klassische Moderne

Unter dem Titel „Christian Junghanns, Neue Arbeiten“ zeigt der Kunstverein
vom 15. Februar – 27. April 2014 Beispiele aus dem graphischen und
malerischen Oeuvre des Künstlers.

Eröffnung am Freitag, dem 14. Februar, um 20 Uhr 
Künstlerfrühstück am Samstag, dem 15. Februar, um 11.30 Uhr

Kaum eine andere künstlerische Ausdrucksform oder Stilrichtung hat das 
Alltagsleben so stark beeinflußt wie die Pop Art. Auch heute noch sind diese 
Mechanismen wirksam. Viele zeitgenössische Künstler wie Jeff Koons oder Keith 
Haring sehen sich in der Nachfolge der großen Pop Artisten. Und groß ist weiterhin 
das Interesse des Publikums an Ausstellungen der prominentesten Vertreter dieser 
Kunstrichtung wie Andy Warhol, David Hockney, Roy Lichtenstein, Claes 
Oldenburg, Tom Wesselmann oder Robert Indiana. Tendenzen in den 
Designbereichen Innenarchitektur, Mode, Stoffdesign oder Verpackungen deuten 
weiterhin auf den Einfluß der Pop Art hin.

Christian Junghanns aus München zählt zu den jüngeren deutschen Nachfolgern 
der Pop Art Künstler. Eng mit der amerikanischen Pop Art der 70er und 80er Jahre 
verbunden, geht er auf seinem Weg der Malerei weiter, indem er Pop Art und 
Comic-Kunst mit der Klassischen Moderne verknüpft. (Bekannte Vertreter der 
Klassischen Moderne sind u.a. Piet Mondrian, Wassily Kandinsky, Kasimir 
Malewitsch und Henri Matisse). In der Ausstellung des Kunstvereins ist eine 
Auswahl seiner neueren Arbeiten zu sehen. Sie reichen von der Zeichnung über 
animierte Computerarbeiten bis hin zur Malerei.

1970 in Hannover geboren, studierte Junghanns u.a. Visuelle Kommunikation an 
der Hochschule der Künste in Berlin. Heute lebt und arbeitet er in München und 
Hannover. www.christianjunghanns.com
Zu seinem Metier gehört auch das Internetportal „Neopop“, in dem er zum 
alltäglichen Gebrauch Siebdrucke, Sticker und Postkarten mit Comic- und Pop-
Motiven anbietet. http://www.neopop.de

Im März führt Junghanns workshops für Schulklassen durch. 
Anmeldungen unter kunstverein.neuenhaus@t-online.de oder unter 05941-98019.

Zur Ausstellung ist ein Kunstdruck im Format 70 x 100 cm (siehe Abbildung) 
erschienen. Preis: 10 Euro in der Ausstellung. Ein Katalog ist in Planung.

Öffnungszeiten: mi–sa 15–18 Uhr, so 11–18 Uhr

Die Ausstellung wird gefördert durch: 
Niedersächsisches Ministerium für Wissenschaft und Kultur + Stadt Neuenhaus 


